
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Apl. Prof. Dr. Winfried Meißner  
oder das Studienteam des Sponsors. 

Weitere Informationen zur Studie finden Sie auch online unter:
www.studie-rueckenschmerzen.de

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kreuzschmerzen gehören zu den häufigsten gesundheitlichen Beschwerden. Bei rund 90% 
aller Kreuzschmerz-Patienten kann keine genaue Ursache für die Schmerzen gefunden werden, 
man spricht dann von nicht-spezifischen Kreuzschmerzen. Diese Schmerzen werden als 
chronisch bezeichnet, wenn sie länger als 3 Monate andauern. Zur Untersuchung eines neuen 
Arzneimittels wird nun eine klinische Studie durchgeführt. 
Was wird in dieser klinischen Studie untersucht? 
Es wird ein neuartiges Arzneimittel basierend auf einem pflanzlichen Vollextrakt untersucht zur 
Behandlung chronischer nicht-spezifischer Kreuzschmerzen bei denen Schmerzmittel wie Paracetamol, 
Ibuprofen, ASS oder Metamizol nicht helfen.  
Wie ist der Ablauf der Studie? 
Im Rahmen der Studie werden Sie von einem qualifizierten Arzt betreut. Die insgesamte Dauer der 
Studie ist dabei von den Zwischenergebnissen abhängig. Alle 4 Wochen findet ein Arztbesuch statt 
(bis zu 22 Besuche insgesamt). Wenn Sie das Arzneimittel vertragen und es sich als wirksam zeigt, 
wird Ihre Studienteilnahme insgesamt maximal 18 Monate dauern. 
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Sie leiden an chronischen Kreuzschmerzen?
Schmerzmittel wie Paracetamol, Ibuprofen, ASS oder Metamizol helfen Ihnen nicht? 
Dann nehmen Sie jetzt an einer klinischen Arzneimittelstudie teil!

Teilnehmer 
gesucht!

Wer kann an der Studie teilnehmen?

 Sie leiden seit über 3 Monaten an Schmerzen 
im unteren Rücken, deren Ursache medizinisch 
unbekannt ist

 Sie haben keine schwerwiegenden körperlichen 
oder schweren psychischen Erkrankungen

 Sie sind mindestens 18 Jahre alt
 Sie sind nicht schwanger, stillen nicht und haben 

keinen aktiven Kinderwunsch
 Paracetamol, Ibuprofen, ASS oder Metamizol 

haben Ihren Schmerz nicht ausreichend gelindert
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